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Editorial 
 

Liebe Freunde und 

Sponsoren der Arche 
 

Das 5. Mal seit Türöffnung der ARCHE im 

Jahr 2010, können wir auf ein gutes und 

spannendes vergangenes Jahr zurück-

schauen. Das Jahr 2015 war voll von vie-

len kleineren und grösseren Schritten 

der ARCHE. Viele Kinderfüsse aber auch 

die Füsse der Mitarbeiter gingen durch 

das Jahr ein und aus. 

 

Einige Schritte in diesem Jahr waren ein-

fach zu gehen, andere schwerer und bei 

manchen musste zuerst ein Hindernis 

aus der Welt geschaffen werden, bevor 

der Weg begehbar wurde. Über diese 

verschiedenen Schritte und Wege wer-

den wir in diesem Bericht erzählen. Teil-

weise sind die Geschichten, die wir 

Ihnen aus unserem Alltag berichten wer-

den, Meilensteine in den Leben der be-

troffenen Kinder und Jugendlichen. Mei-

lensteine die ohne die vielen freiwilligen 

Helfer und Mittragenden nicht möglich 

wären. 

Vielen Dank, dass auch Sie dieses Jahr 

mit uns mitgegangen sind. Wir hoffen, 

dass sich unsere Wege auch im kom-

menden Jahr immer wieder kreuzen 

werden und wir gemeinsam Spuren hin-

terlassen. 

Im Namen des ARCHE Teams 

 

 

Mathias Wegmüller 

Geschäftsführer 
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Schritte im Leben 
Was es braucht, damit ein Kind aufblüht 

 

Kinder im Primarschulalter haben die 

Aufgabe ihr Selbstkonzept zu entwi-

ckeln. Das heisst, sie entdecken immer 

mehr wer sie sind, wo ihre Stärken und 

Schwächen liegen und wie sie damit 

umgehen können. Die Arche leistet da-

bei einen wichtigen Beitrag, die Kinder 

auf diesem Weg zu begleiten.  

Einerseits erhalten die Kinder durch die 

vielfältigen Freizeitangebote, wie Bas-

teln, Musik, freies Spielen, usw. die 

Möglichkeit, ihre Kreativität und Neugier 

auf Neues zu wecken und zu entwickeln. 

Andererseits stehen den Kinder verlässli-

che, erwachsene Bezugspersonen zur 

Verfügung, die sie fördern, fordern, 

ihnen bei Enttäuschungen zur Seite ste-

hen und helfen neue Zuversicht zu ent-

wickeln. 

Durch das Spiel mit Kindern unterschied-

lichen Alters, gibt es verschiedene Lern-

felder. Sie lernen sich den älteren Kin-

dern unterzuordnen, sich aber auch zu 

wehren und dadurch Stärke und Selbst-

sicherheit zu entwickeln. Sie lernen auf 

jüngere Kinder Rücksicht zu nehmen und 

sie anzuleiten. Die Kinder entwickeln 

dabei soziale und emotionale Kompe-

tenzen, die ihnen auf dem Weg zum 

erwachsen werden helfen aufzublühen 

und die notwendigen Schritte zu einem 

eigenständigen, verantwortungsbewuss-

ten Leben zu gehen.  

Ich freue mich sehr, dass das Archeteam 

dazu einen solch wertvollen und für die 

Kinder hilfreichen Beitrag leistet. 

Brigitta Engeli 
Dipl. Psychologin 
Verheiratet, 3 Kinder 
 
Arbeitet in der aufsuchenden 

Familientherapie des Kinder- und Ju-
gendpsychiatrischen Dienstes Thurgau. 
Präsidentin Verein Kinderprojekt ARCHE 
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Hausaufgaben 
Ein Beitrag zur Chancengleichheit 

„Dank eurer Unterstützung klappt es 

jetzt sehr gut mit den Hausaufgaben.“ 

Lehrerin eines „unserer“ Kinder. 

 

Immer wieder erhalten wir solche Rück-

meldungen von den Kindern, Eltern oder 

Lehrpersonen. Wir unterstützen die Kin-

der bei ihren Herausforderungen und 

machen ihnen Mut, wenn sie mal nicht 

mehr mögen.  

Ein Teil unserer Kinder erhält zu Hause 

nicht die benötigte Hilfe und verfügt 

auch nicht über einen Platz, um in Ruhe 

die Hausaufgaben machen zu können.  

Daher bieten wir den Kindern einen gut 

ausgestalteten Hausaufgabenraum und 

eine Person die bei Fragen zur Verfügung 

steht. 

Dadurch erhöhen wir ihre Chance auf 

einen guten Schulabschluss, der ihnen 

ein gute  Zukunft öffnet.  

„Ich möchte dass er die Hausaufgaben 

in der ARCHE macht, weil ich ihm nicht 

helfen kann.“ Eine Mutter 

 

Natürlich ist auch das Bildungsniveau der 

Eltern ausschlaggebend, wie stark sie 

ihrem Kind helfen können. Da ein Teil 

der Eltern die deutsche Sprache nicht 

sehr gut beherrscht, ist es nachvollzieh-

bar, dass die Kinder zusätzliche Unter-

stützung brauchen.  

Durch unsere Unterstützung erhalten die 

Kinder eine Chance sich zu verbessern. 

Viele der Kinder kämpfen hart für eine 

bessere Zukunft. Wir haben Kids, die 

zum Teil den ganzen Nachmittag in der 

Hausaufgabenhilfe sind und wirklich 

arbeiten.  

Neben dem konkreten Arbeiten machen 

wir den Kindern auch immer wieder Mut 

wirklich zu kämpfen.  

So meinte vor ein paar Wochen ein Mäd-

chen: „In der ARCHE darf ich ein Streber 

sein!“ 

15 bis 25 Kinder welche die Hauaufgaben in 
der ARCHE machen 
1 Mitarbeiter dafür angestellt 
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Mittagstisch 
Kleine Schritte während dem Essen 

Kinder brauchen eine gesunde und aus-

gewogene Ernährung und jemanden, 

der sich Zeit für sie nimmt.  

 

Davon sind wir überzeugt und deshalb 

machen wir den Mittagstisch. Wenn wir 

dann von Eltern hören, die selbst unser 

Angebot zu teuer finden und ihr Kind 

lieber über Mittag an einen Kiosk schi-

cken, nur um Geld zu sparen, macht uns 

dies traurig.  

Wie oft kommen die Kindern über 

Mittag in die ARCHE und erzählen beim 

Mittagessen von ihrem Schulmorgen. 

Wir nehmen uns bewusst die Zeit, ihnen 

zuzuhören und an ihrem Alltag teilzu-

nehmen.  

Kleine Schritte entstehen dabei. Schritte 

bei denen das Kind zum Beispiel merkt, 

wie es beim nächsten Konflikt vielleicht 

besser reagieren könnte. Wie oft wird 

während dem Mittagessen eine Situation 

angesprochen, die zu Hause oder in der 

Schule als nicht bewältigbar erscheint. 

Oft konnten wir den Kindern mögliche 

Schritte zeigen, um damit besser umzu-

gehen.  

40 Kinder die den Mittagstisch besuchen 
Zwischen 15 bis 30 Kinder pro Tag 
4724 Mahlzeiten pro Jahr 

Lehrstellensuche 
Schritte in die Berufswelt 

Wir sind sehr froh und dankbar, dass ein 

grosser Teil unserer Jugendlichen bereits 

eine Lehrstelle gefunden hat.  Bei eini-

gen hat die Unterstützung der Schule 

und Eltern gereicht, bei anderen muss-

ten wir unter die Arme greifen; sie moti-

vieren und ihnen beim Zusammenstellen 

der Unterlagen helfen, sie trainieren 

beim Telefonieren und Vorbereiten auf  

ein Vorstellungsgespräch.  

Letzten Sommer haben die ersten 

„ARCHE-Kinder“ ihre Berufsausbildung 

erfolgreich abgeschlossen.  
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Kreativität 
Warum wir basteln 

„Was bastläd mir hüt?“ ist die erste Fra-

ge von vielen Kindern, die täglich durch 

die Tür der ARCHE kommen. 

Im allgemeinen Sprachgebrauch wird 

Kreativität vorwiegend mit den Berei-

chen Kunst, Kultur und Literatur ver-

knüpft. Dies aber umfasst lange nicht 

den ganzen Begriff.  

Kreativität ist Teil in der beruflichen wie 

auch in der privaten Lebensgestaltung. 

Überall dort wo grosse und kleine Prob-

leme auftauchen, müssen neue Hand-

lung und Denkstrategien entwickelt wer-

den. Beispiele dafür sind Wissenschaft-

ler, Handwerker und nicht zuletzt Fami-

lien. Alle benötigen auf ihre Weise  Krea-

tivität. Diese erforderte Fähigkeit der 

Selbstsicherheit gilt es bereits als kleines 

Kind einzuüben. Man kann sich den Weg 

zum Aufbau von Kreativität und die da-

mit verbundene Selbstsicherheit etwa so 

vorstellen: 

Weil es uns wichtig ist, diese Muskeln zu 

trainieren, sehen wir die Zeit des Bas-

telns nicht als Zeitvertreib, sondern als 

individuelle Förderung des einzelnen 

Kindes. Dinge wie Fein- und Grobmoto-

rik, Konzentration, Gemeinschaftsgefühl 

und die Verinnerlichung von Abläufen,  

Kennenlernen von Material und Fertig-

keiten, sowie Spiel und Spass gehören 

dazu.  

Die Entwicklung der Kinder in diesem 

Bereich zeigt uns, dass es sich lohnt, 

fortlaufend jede Woche aufs neue 

Schritte in der Kreativität zu gehen. Sie 

sollen Selbstsicherheit in den verschie-

denen Fertigkeiten gewinnen und natür-

lich Freude daran haben. Es ist uns wich-

tig, dass die Kinder diese Kompetenzen  

im „Jetzt“ anwenden lernen. Sie werden 

ihnen aber auch für die Zukunft in Beruf 

und Familie eine grosse Hilfe sein. 

Kreativität ist wie ein Muskel.  
Jeder Mensch hat Muskeln, trainiert 
man sie, kommen sie zum Vorschein, 
vernachlässigt man sie werden sie 
schwach und unbrauchbar. 
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Highlights 
Höhepunkte im vergangenen Jahr 

Musicalwoche 

In der ersten Woche der Frühlingsferien 

führten wir wiederum die Musicalwoche 

durch. Zusammen mit über 80 Kindern 

studierten wir das Musical „Abraham 

und Sara“ ein und führten es zweimal in 

der gut gefüllten Bürgerhalle auf. 

 

Sponsorenlauf 

Am Samstag 6. Juni trafen sich 60 Läufer 

auf dem Sportplatz Burgerfeld zum all-

jährlichen Sponsorenlauf. Die Läufer 

wurden durch die zahlreichen Besucher 

tatkräftig unterstützt beim Runden dre-

hen, sodass durch den Sponsorenlauf 

36‘000 Franken zusammen kamen. 

 

Kinderwoche 

In der ersten Woche der Sommerferien 

organisierten wir zusammen mit der 

Chrischona Kreuzlingen die Kinderwo-

che. Singen, Spielen und viele Work-

shops warteten auf die Kinderschar.  

 

Kidsfestival 

Am Samstag 12. September feierten wir 

5 Jahre ARCHE mit einem grossen Fest. 

Die Hüpfburg, der Zauberer, das Kinder-

schminken und die Bastelangebote be-

geisterten die rund 300 Besucher. Auch 

kulinarisch durfte man sich verwöhnen 

lassen. Viele Mütter brachten einen 

selbstgemachten Kuchen vorbei, so dass 

wir eine breite Auswahl an Desserts, 

aber auch Zuckerwatte, Popcorn und 

Soft-Ice anbieten konnten.   

 

Herbstlager 

In den Herbstferien verbrachten wir mit 

22 Kindern ein paar Tage im Schwarz-

wald. Gemeinsame Abenteuer und Her-

ausforderungen warteten auf die Teil-

nehmer. Abseilen, Waldkunde und 

Schatzsuche waren die Highlights. 

 

Weihnachtsfeier 

Den Abschluss des ARCHE-Jahrs feierten 

wir mit einer grossen Weihnachtsfeier. 
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Budget 2016 
Ergebnis 2015 und Budget 2016 
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Jahresabschluss 
Viele kleine und grosse Schritte die uns ermutigten 

Auch in diesem Jahr haben wir mit 

Zittern dem  Jahresabschluss entgegen-

gefiebert. Lange war unklar ob wir das 

Jahr finanziell ausgeglichen abschliessen 

können.  So fehlten uns in November 

noch über 80‘000.— Franken und Zeit-

weise war es sehr knapp, um alle Rech-

nungen und Löhne bezahlen zu können.  

Doch Dank den gemeinsamen Anstren-

gungen und der grossen Unterstützung 

von zahlreichen Spendern konnten wir 

sogar mit einem kleinen Plus abschlies-

sen.  

Besonders erwähnenswert ist in diesem 

Jahr sicherlich die grosse Unterstützung 

verschiedenen Firmen. Das erste Mal ist 

es uns gelungen, eine breite Anzahl von 

Firmen mit ins Boot zu holen.  

Auch hier haben wir viele gute und er-

mutigende Schritte tun können, auch 

wenn es manchmal sehr herausfordernd 

ist, mit dieser Spannung umzugehen. 

Umso mehr sind wir dankbar für all die 

Personen und Firmen, welche die ARCHE 

im vergangenen Jahr unterstützten und 

so unsere Arbeit ermöglicht haben und 

auch weiterhin ermöglichen.  

Für 2016 stehen neue Projekte an, was 

eine Erhöhung des Personalbestandes 

erfordert. Aber mehr davon auf der 

nächsten Seite. 

 

Herzlichen Dank für alle Unterstützung! 

Revisionsbericht 
Bericht der Trevimo Treuhand AG, Kreuzlingen  
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Zukunft 
Aktuelles und Zukünftiges 

Personelles:  

Wir freuen uns, dass unser Team im De-

zember durch den Arbeitsbeginn von 

Salome Mai wider vollzählig wurde. Sie 

ist Sozialpädagogin und bringt sich bei 

der Betreuung zu 60% ein. 

Ebenfalls haben wir entschieden, dass 

wir die Anstellung von Susanne Elayoubi 

auf 1. Juni 2016 auf 60% erhöhen wer-

den. Sie ist gelernte Lehrerin und hat 

lange Erfahrung im sozialpädagogischen 

Bereich. Susanne war bis anhin 20% im 

Sekretariat angestellt. Diese Stelle müs-

sen wir auf Grund des administrativen 

Aufwands auf 30% erhöhen. Die anderen 

30% wird Susanne angestellt sein für 

neue Projekte wie das Deutschkaffee.  

 

Deutschkaffee: 

Immer wieder bemerkten wir, dass es 

einige Mütter unserer Kinder gibt, die 

kein oder nur sehr wenig Deutsch spre-

chen. Daher starten wir nach des Som-

merferien mit einem Deutschkaffee. In 

ungezwungener Atmosphäre erhalten 

die Mütter einen ersten Eindruck von 

der Sprache und durchbrechen ihre Iso-

lation. Das Ziel ist es, diese Mütter dann 

zu einem richtigen Deutschkurs zu moti-

vieren. Zudem sehen wir darin eine 

Chance, die Elternarbeit weiter zu ver-

bessern.  

 

Durch die Erhöhung der Anstellung von 

Susanne erhalten wir die Möglichkeit, 

weitere Projekte anzudenken und zu 

realisieren.  

 

Einführung Tagesschule: 

Auf Sommer 2016 führt die Schule an 

allen Primarschulzentren die Tagesschu-

le ein. Dies ist eine Weiterentwicklung 

der bestehenden Horte. Wir freuen uns 

sehr, dass dieser Entscheid von vielen 

Stimmbürgern befürwortet wurde und 

die Schritte in die richtige Richtung ge-

hen. Trotzdem sind wir überzeugt, dass 

es auch die ARCHE weiterhin braucht, 

denn wir verschreiben uns den 

schwächsten der Gesellschaft.  
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Termine 
Nächste Schritte 

Sponsorenlauf: 

Gemeinsam rennen wir für eine bessere 

Zukunft unserer Kinder. 15 Minuten leis-

ten wir einen massgeblichen Beitrag, 

damit wir genügend Finanzen über die 

Sommermonate haben.  

Samstag 21. Mai, 10.30 Uhr, Sportplatz 

Burgerfeld. Rennst DU mit? 

Das Laufblatt kannst du dir unter 

www.die-arche.ch herunterladen.  

 

Spielstrasse auf dem Boulevard: 

Am Samstag 11. Juni findet die Spiel-

strasse auf dem Boulevard Kreuzlingen 

statt. Die ARCHE ist ebenfalls mit einem 

Spiel dort, und wir würden uns freuen, 

wenn Ihr uns besucht. 

 

Kinderwoche:  

Vom Montag 11. bis Freitag 15. Juli fin-

det unsere Kinderwoche statt. Spiele 

und viele Workshops warten auf Kinder 

ab 5 Jahren.  

Kidsfestival: 

Unser Jahresfest 2016 geht am Samstag 

17. September über die Bühne.  

Wie immer feiern wir miteinander ein 

weiteres ARCHE Jahr mit vielen Spielen, 

Hüpfburg und einer grossen Kinderparty. 

Natürlich ist auch fürs leibliche Wohl 

gesorgt.  

  

ARCHE-Camp: 

In den Herbstferien fahren wir wiederum 

in den Schwarzwald, um dort ein paar 

Tage mit den Kindern zusammen zu ver-

bringen.  

Sonntag 9. bis Freitag 14. Oktober.   



Kinderprojekt Arche Kreuzlingen 
Christliches Kinder- und Jugendwerk 
Romanshornerstrasse 29 
8280 Kreuzlingen 
071 688 64 08 www.die-arche.ch 


